
Herbsttagung des Deutschen Museumsbunds – Fachgruppe Dokumentation 
Thementag: 

„Lockdown – Eine Zeit für Dinge, die ich immer schon einmal machen wollte?“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Virtueller Rundgang im Stadtmuseum Düren. 
Ein Marketing-Instrument in Zeiten des Lockdowns 2020. 
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Symbolblick in Ausstellungsraum 

1. Wer wir sind 

• Museum im privater Trägerschaft 
• 2009 gegründet 
• 3 feste Mitarbeiter, Projektstellen 
• Rund 30 aktive ehrenamtliche Kräfte 
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Symbolbilder Museumsbesucher 

• Öffnung sonntags 
• Freier Eintritt 
• Rund 6000 Besuche / Jahr 
• Erforschung der Stadtgeschichte, 

Schwerpunkte u.a. Kinder- und 
Jugendarbeit, 
Migrationsgeschichte 

1. Wer wir sind 
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Pandemie-bedingte Schließung vom 13. März – 7. Juni 2020 
(Veröffentlicht auf Instagram am 13.03.2020) 

2. Lockdown und Projektidee 
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Wirtschaftsförderungsgesellschaft WIN.DN beauftragt lokales 
Start-up-Unternehmen Voth 3D-Touren mit Erstellung virtueller 
Rundgänge in Dürener Museen 

2. Lockdown und Projektidee 
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Virtueller Rundgang Bsp. Videodatei 

Bsp. Textdatei 

3. Rundgang 

Bsp. Audiodatei 
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Eingebetter Link 

3. Rundgang 
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Kriterien zur Festlegung der Multimedia-Punkte: 
 

• Relevanz der Themenbereiche innerhalb der 
Ausstellungen 

• Attraktivität der Themenbereiche 
• Bereits vorhandene Audiodateien (Audio-Guides) 
• Gleichmäßige Verteilung der Multimedia-Punkte in 

den Ausstellungsräumen 
 
 

4. Ausarbeitung 
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Produktion von Audio- und Videodateien im Haus 

4. Ausarbeitung 
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Aufnahmen mit 
Spezialkamera 

4. Ausarbeitung 
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Homepage 
17.4.2020 
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• Bewerbung in den Sozialen 
Medien Facebook, Twitter, 
Instagram 

• Bericht der Lokalpresse und 
des Regionalfernsehens 

 

5. Veröffentlichung 



19 

Inhalt: 
1. Wer wir sind 
2. Lockdown und Projektidee 
3. Rundgang 
4. Ausarbeitung 
5. Veröffentlichung 
6. Resonanz 
7. Eigene Erfahrung und Ausblick 
 



20 

• Zufriedenstellende Zugriffszahlen im ersten Monat April 2020 
• Seit Mai stetig sinkende Zugriffszahlen 
• Bewerbung notwendig 
• Feedback der User primär positiv, vereinzelte Probleme mit 

Navigation gemeldet 

6. Resonanz 
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• Gutes Marketing-Instrument in Zeiten von Museumsschließung 
• Kein Ersatz für den physischen Besuch 
• Ansprache neuer Zielgruppen  
 
 
     Nach Lockdown 
• Gute Möglichkeit der Besuchsvorbereitung 
• Steigerung der analogen Besuchszahlen durch virtuellen Rundgang als 

„Appetizer“ aktuell nicht erkennbar 
• Mit Ausstellungsumbau Überführung des virtuellen Rundgangs in Rubrik 

„Ausstellungsarchiv“, somit kein vollständiger Funktionsverlust 
 
 

     Ausblick 
• Produktion eines neuen virtuellen Rundgangs nach Ausstellungswechsel 

wünschenswert 
• Gezielteres Eingehen auf Funktionsweise der Software nötig 

7. Eigene Erfahrungen und Ausblick 
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Fazit: Auf Marketing-Ebene insgesamt gute Ergänzung der 
Museumsarbeit, die auch nach der Pandemie nach Möglichkeit 
genutzt werden soll.   

Facebook-Header 2.7.2020 


